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Abkürzungsverzeichnis: 
 

ALLGEMEIN MODULTYPEN VERANSTALTUNGSARTEN PRÜFUNGSFORMEN 

Cr = ECTS-Credits A = Aufbaumodul BS = Blockseminar HA = Hausarbeit 

PO = Prüfungs- B = Basismodul E = Einzelunterricht K = Klausur 

 ordnung P = Pflichtmodul GR = Gruppenunterricht L =  Logbuch 

S = Selbststudium W = Wahlmodul H = Hospitation LN = Leistungsnachweis 

SVP = Studien-  (optional) PR = Projekt M = mündliche Prüfung 

 verlaufsplan WP = Wahlpflichtmodul SE = Seminar MK = Masterkolloqium 

SWS = Semester- Z = Zusatzmodul Ü = Übung PF = Portfolio 

 wochenstunden   V = Vorlesung PRO = Probe 

WL = Workload     PK = Präsentation im 

       Kolloquium 

  SEMESTER PRÜFUNGSARTEN PP = Praktische Prüfung   
  SoSe = Sommersemester b = benotet PRA = Präsentation 

  WiSe = Wintersemester u = unbenotet R = Referat 

      SD = Schriftliche  

       Dokumentation 

 

 

Mini-Glossar: 
 

GR(x)   Gruppenunterricht mit der Gruppengröße x 

 

Kontaktzeit   Gesamtdauer des Unterrichts während des gesamten Moduls in Zeitstunden 

 

SWS    Semesterwochenstunde (1 SWS  = 60 Minuten Unterricht pro Semesterwoche),  

  d.h. 1 SWS entspricht 15h Kontaktzeit je Semester des Moduls 

 

Selbststudium   Arbeitsaufwand für das Modul / Modulteil in Stunden, die neben der Kontaktzeit von den  

  Studierenden aufgewendet werden müssen, um das Modul erfolgreich abschließen zu können 

 

Modulteile   Lehrveranstaltungen im Modul 

 

WL    Workload = Gesamtarbeitsaufwand für das Modul / Modulteil in Stunden;  

  der Workload ergibt sich aus der Summe von Kontaktzeit und Selbststudium 
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Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-1 Künstlerische Praxis 1 

Semester Turnus 

1. Semester Beginn jährlich zum Wintersemester 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   180 56,25 123,75  6  

MA-MuPä-IP-1.1 BILL 2 

Sem. 

P 90 11,25 78,75 u 3 E 

MA-MuPä-IP-1.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

2 

Sem. 

P 30 15 15 u 1 GR 

MA-MuPä-IP-1.3 EMP Basis 2 

Sem. 

P 60 30 30 u 2 GR 

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt: Immatrikulation nach bestandener Eignungsprüfung 

MA-MuPä-IP-1.1  

MA-MuPä-IP-1.2  

MA-MuPä-IP-1.3  

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Die Studierenden setzen sich mich künstlerisch-pädagogischen Praxen auseinander 

und reflektieren diese bezüglich verschiedener Unterrichtssituationen. 

MA-MuPä-IP-1.1  

BILL 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erlernen Klavier unter dem 

Gesichtspunkt des berufspraktischen Einsatzes im Instrumentalunterricht. Ausgehend 

von den individuellen Fähigkeiten, erlernen die Studierenden einfache bis 

mittelschwere Literatur, Blattspieltechniken und einfache unterrichtspraktische 

Begleitformen.  

Inhalte: Literaturspiel, methodische Erarbeitung des Vom-Blatt-Spiels, Aspekte von 

Begleitung für die Unterrichtspraxis; grundsätzlich Begleitfach Klavier, bei Klavier als 

Instrumentalem Hauptfach: Wahl eines anderen Instrumentalen Begleitfachs / 

Gesang 

MA-MuPä-IP-1.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen die grundlegenden Zeichen 

zur Anleitung instrumentaler/ vokaler Ensembles. Sie haben diese in der Praxis 

erprobt. Die Studierenden können Ensembles und Gruppen im Probenprozess 

begleiten und anleiten. Sie haben einen breiten Überblick über das 

Unterrichtsrepertoire unterschiedlicher Stile. 

Inhalte: Grundlagen des Anleitens, der Zeichengebung und der Schlagtechnik, 

Überblick über Unterrichtsmaterial, Probendidaktik, Erarbeitung stilistisch breit 

gestreuter Literaturbeispiele. 

MA-MuPä-IP-1.3  
EMP Basis 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden haben die unten genannten 

Grundlagen kennengelernt und damit eigene Erfahrungen gesammelt. 

Inhalte: Inhaltliche Grundlagen der Elementaren Musikpädagogik wie Singen, 

Instrumentalspiel, Bewegen, Wahrnehmen und Erleben, Denken sowie das Verbinden 

mit anderen Ausdrucksformen und weitere ausgewählte Inhalte, struktureller 

Überblick über die Zielgruppen. 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-1.1 BILL  

MA-MuPä-IP-1.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

 

MA-MuPä-IP-1.3 EMP 

Basis 

 

Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 
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Gesamt:  

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt: Regelmäßige aktive Teilnahme, erbrachte Leistungsnachweise 

MA-MuPä-IP-1.1 BILL LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-1.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-1.3 EMP Basis LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt: Die Gesamtnote wird gebildet aus dem arithmetischen Mittel der benoteten Prüfungen der Teilmodule, 

gewichtet nach ECTS-Credits. Bei der Berechnung der Gesamtnote wird nur die erste Dezimalstelle 

berücksichtigt. 

 

 



Modulhandbuch Musikpädagogik kompakt (M. Mus.) – Instrumentalpädagogik 

Seite 7 von 21  

 

Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-2 Pädagogik/ Didaktik 1 

Semester Turnus 

1. Semester Beginn jährlich zum Wintersemester 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   360 150 210  12  

MA-MuPä-IP-2.1 
Einführung 
Musikpädagogik/ Texte 
lesen und verstehen 

1 

Sem. 

P 90 30 60 b 3 S 

MA-MuPä-IP-2.2 
Allgemeine Didaktik 

2 

Sem. 

P 60 30 30 u 2 S 

MA-MuPä-IP-2.3 
Fach(gruppen)didaktik 

2 

Sem. 

P 30 15 15 u 1 S 

MA-MuPä-IP-2.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung  

2 

Sem. 

P 30 15 15 u 1 S 

MA-MuPä-IP-2.5 
Unterrichtsdurchführung 
Spezialisierung 

1 

Sem. 

P 90 30 60 b 3 S 

MA-MuPä-IP-2.6 
Erziehungswissen- 
schaften Lernen und 
Entwicklung 

2 

Sem. 

WP 60 30 30 u 2 S 

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt: Immatrikulation nach bestandener Eignungsprüfung 

MA-MuPä-IP-2.1  

MA-MuPä-IP-2.2  

MA-MuPä-IP-2.3  

MA-MuPä-IP-2.4   

MA-MuPä-IP-2.5  

MA-MuPä-IP-2.6  

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Die Studierenden setzen sich mit pädagogischen, erziehungswissenschaftlichen, sowie 

methodisch-didaktischen Fragestellungen auseinander. Sie analysieren bereits 

bekannte Praxen bezüglich der Lerninhalte. 

MA-MuPä-IP-2.1 
Einführung 
Musikpädagogik/ Texte 
lesen und verstehen 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden setzen sich mit Grundideen 

musikpädagogischen Handelns auseinander. Sie orientieren sich in der Wissenschaft 

und machen sich mit musikpädagogischen Fragestellungen und ihren Hintergründen 

vertraut. 

Inhalte: Überblick über Entwicklungen in der Musikpädagogik, systematische Einblicke 

in ausgewählte Felder der Musikpädagogik, lesen und analysieren von 

musikpädagogischer Fachliteratur 

MA-MuPä-IP-2.2 
Allgemeine Didaktik 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden reflektieren die eigene Lernbiografie 

bezüglich Fragestellungen der didaktischen Analyse, des Unterrichtsaufbaus und der 

Anwendung von Unterrichtsmaterialien. Sie setzen sich mit Lernprozessen, 

künstlerisch-pädagogischen Zielsetzungen und verschiedenen Unterrichtsansätzen 

auseinander. 

Im Hinblick auf die Berufspraxis sind sie mit unterschiedlichen Berufsfeldern, sowie 

Grundlagen der Selbstorganisation vertraut. 

Inhalte: Autobiografie in Bezug auf künstlerisch-pädagogische Fragestellungen 

reflektieren 
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Grundlagen methodischer Ansätze kennenlernen und beispielhaft anwenden, Analyse 

von Unterrichtssituationen, Kenntnisse über Berufsfelder, Selbstorganisation und 

Zeitmanagement, ausgewählte Einzelthemen 

MA-MuPä-IP-2.3 
Fach(gruppen)didaktik 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erhalten durch die Analyse ihres 

eigenen instrumentalen Lernprozesses und Sozialisationsprozesses einen Überblick 

über die Fragestellungen des Faches. Sie machen sich grob mit Entwicklungs- und 

Lernprozessen in ihrem Fach vertraut und bekommen anhand anderer 

Seminarteilnehmer/-innen einen Einblick in unterschiedliche Präsentationsformen der 

Lerninhalte und Unterrichtsmethodik. Sie erkennen die zentrale Bedeutung von 

konkret formulierten Lernzielen als Voraussetzung für den Lern- und Lehrprozess. Die 

Studierenden setzen sich intensiv mit der Unterrichtsgestaltung des 

Anfängerunterrichts auseinander. Sie erkennen die Bedeutung dieses Lernabschnitts 

für die weitere instrumentale Ausbildung und entwickeln eigene ganzheitliche 

Ansätze zur Vermittlung instrumentaler Grundlagen unter besonderer 

Berücksichtigung möglicher physiologischer Herausforderungen. Stundenbilder zu 

bestimmten Themenschwerpunkten werden entwickelt und in der Gruppe diskutiert 

bzw. exemplarisch erprobt. 

Inhalte: Analyse der eigenen Lernbiographie, Überblick über Unterrichtsmaterialien, 

Überblick über Methoden, Überblick über spezifische Probleme des Faches, Überblick 

über die Lehrpläne/ Bildungspläne des VdM, Analyse von Unterrichtsliteratur für den 

Anfängerunterricht, Grundlagen der fachspezifischen Körperarbeit, Physiologie, 

Verfahrensweisen der Unterrichtsplanung und -organisation. 

MA-MuPä-IP-2.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung  

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden sammeln in Unterrichtsversuchen 

erste Erfahrungen in der Unterrichtspraxis. Auf der Basis einer detaillierten 

Bedingungsanalyse können sie Unterrichtsentwürfe schriftlich sinnvoll formulieren 

und danach unterrichten. Durch die gegenseitige Reflexion der Unterrichtsversuche 

erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten in der kollegialen Supervision. 

Inhalte: Umsetzung der Inhalte aus der allgemeinen Didaktik und Musikpädagogik in 

die instrumental- oder gesangsspezifische Praxis, Hospitationen und Lehrversuche in 

unterschiedlichen Kontexten, angeleitete Reflexion von Unterricht 

MA-MuPä-IP-2.5 
Unterrichtsdurchführung 
Spezialisierung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden sammeln in Unterrichtsversuchen 

weitere Erfahrungen in Unterrichtskontexten außerhalb des traditionellen Einzel- und 

Kleingruppenunterrichtes. Dazu gehören insbesondere künstlerisch-pädagogische 

Kontexte in heterogenen (Groß-) Gruppen, in Zusammenarbeit mit 

Kooperationspartnern und interdisziplinäre Situationen. 

Inhalte: Vertiefung methodisch-didaktischer Aspekte in unterschiedlichen 

Aufgabenfeldern, angeleitete Reflexion von Unterricht 

MA-MuPä-IP-2.6 
Erziehungswissenschafte
n Lernen und 
Entwicklung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erhalten einen fundierten Einblick in 

Entwicklungs- und Lernprozesse der Lebensspanne im Hinblick auf die ästhetische 

Bildung. Sie durchleuchten Theorien und Modelle auf die berufspraktischen Aspekte 

und erkennen deren Konsequenzen für den Unterrichtsprozess. 

Inhalte: Lerntheorien, Entwicklungstheorien 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-2.1 
Einführung 
Musikpädagogik/ Texte 
lesen und verstehen 

 

MA-MuPä-IP-2.2 
Allgemeine Didaktik 

 

MA-MuPä-IP-2.3 
Fach(gruppen)didaktik 

 

MA-MuPä-IP-2.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung  
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MA-MuPä-IP-2.5 
Unterrichtsdurchführung 
Spezialisierung 

 

MA-MuPä-IP-2.6 
Erziehungswissenschafte
n Lernen und 
Entwicklung 

 

Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 

Gesamt: Regelmäßige aktive Teilnahme, erbrachte Leistungsnachweise 

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-2.1 
Einführung 
Musikpädagogik/ Texte 
lesen und verstehen 

HA (Hausarbeit benotet, 10 - 15 Seiten, Typ C) 

MA-MuPä-IP-2.2 
Allgemeine Didaktik 

PF (Portfolio, unbenotet, Typ C) 

MA-MuPä-IP-2.3 
Fach(gruppen)didaktik 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-2.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung  

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-2.5 
Unterrichtsdurchführung 
Spezialisierung 

PP (Praktische Prüfung, Benotete Lehrprobe mit schriftlichem Entwurf und 

anschließendem Reflexionsgespräch, 45 Min., Typ B) 

MA-MuPä-IP-2.6 
Erziehungswissen- 
schaften Lernen und 
Entwicklung 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt: Die Gesamtnote wird gebildet aus dem arithmetischen Mittel der benoteten Prüfungen der Teilmodule, 

gewichtet nach ECTS-Credits. Bei der Berechnung der Gesamtnote wird nur die erste Dezimalstelle 

berücksichtigt. 
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Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-3 Wahlpflicht 

Semester Turnus 

1. Semester Beginn jährlich zum Wintersemester 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   120 XX XX  4  

MA-MuPä-IP-3.1 
Fach(gruppen)didaktik 
Kammermusik/ Ensemble 

1 

Sem. 

WP 60 30 30 u 2 S 

MA-MuPä-IP-3.2 
Improvisation 

1 

Sem. 

WP 30/6

0 

15/ 30 15/ 
30 

u 1/ 

2 

GR 

MA-MuPä-IP-3.3 
Sprechen 

1 

Sem. 

WP 30 15 15 u 1 GR 

MA-MuPä-IP-3.4 
Rhythmus, Bewegung, 
Szene 

1 

Sem. 

WP 60 30 30 u 2 GR 

MA-MuPä-IP-3.5 aus: 
Unterrichtsangebot 
Musiktheorie 

1 

Sem. 

WP 30/6

0 

15/ 30 15/ 
30 

u 1/ 

2 

S 

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt: Immatrikulation nach bestandener Eignungsprüfung 

MA-MuPä-IP-3.1  

MA-MuPä-IP-3.2  

MA-MuPä-IP-3.3  

MA-MuPä-IP-3.4  

MA-MuPä-IP-3.5  

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Vertiefende Kenntnisse und Fähigkeiten in den gewählten Bereichen. 

MA-MuPä-IP-3.1 
Fach(gruppen)didaktik 
Kammermusik/ Ensemble 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden können Unterrichtsmaterial unter 

didaktischen Aspekten analysieren. Sie erlangen die Fähigkeit, Unterricht in 

Kammermusik bzw. Ensemblespiel zu konzipieren. Die Studierenden können eigene 

sowie fremde Unterrichtsprozesse zielgerichtet beobachten und haben Kriterien zu 

deren Bewertung entwickelt. Sie sind mit den besonderen Herausforderungen im 

Gruppenunterricht vertraut und haben ein Handlungsrepertoire für die jeweilige 

Unterrichtssituation entwickelt. 

Inhalte: Didaktische Analyse von Unterrichtsmaterial, Unterrichtsplanung und -

organisation, Kriterien zur Bewertung von Lehr- und Lernprozessen, didaktisch-

methodische Fragestellungen des Gruppenunterrichts 

MA-MuPä-IP-3.2 
Improvisation 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erarbeiten sich improvisatorische 

Fertigkeiten sowie die Fähigkeit, Improvisation in den Unterricht einzubeziehen. 

Inhalte: Grundlagen des Improvisierens in der Gruppe, praktische Übungen in 

verschiedenen Bereichen improvisierter Musik, Anleiten von Gruppenimprovisation 

MA-MuPä-IP-3.3 
Sprechen 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden haben die korrekte Lautung der 

deutschen Sprache kennen gelernt und können diese anwenden und erklären. Die 

Studierenden haben gelernt, Lyrik und Prosa vor Publikum zu präsentieren. 

Inhalte: Mentale und körperliche Disposition, Kennenlernen der korrekten Lautung der 

deutschen Hochsprache, Gestaltung der deutschen Sprache in unterschiedlichen 

Kontexten 

MA-MuPä-IP-3.4 
Rhythmus, Bewegung, 
Szene 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden machen körperlich-musikalische 

Eigenerfahrungen. Dabei lernen sie, Lernmodelle flexibel zu gestalten. 

Inhalte: Vernetzung von Musik, Bewegung und Sprache 
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MA-MuPä-IP-3.5 aus: 
Unterrichtsangebot 
Musiktheorie 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden sind mit den Erkenntniszielen und 

Methoden der Musikwissenschaft vertraut und entwickeln die Fähigkeit zu 

Verständnis und Interpretation musikwissenschaftlicher Texte. 

Inhalte: In der von den Studierenden frei zu wählenden Vertiefungsveranstaltung 

werden wechselnde, ausgewählte Themen behandelt (so beispielsweise in 

Musikpsychologie die Entwicklung musikalischer Fähigkeiten im Kindesalter, in 

Musiksoziologie die Funktionalisierung von Musik, in Musikethnologie eine regional 

gebundene Betrachtung einer Musikkultur; auch Themen der Popularmusikforschung 

können hier aus unterschiedlichen Blickwinkeln thematisiert werden). 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-3.1 
Fach(gruppen)didaktik 
Kammermusik/ Ensemble 

 

MA-MuPä-IP-3.2 
Improvisation 

 

MA-MuPä-IP-3.3 
Sprechen 

 

MA-MuPä-IP-3.4 
Rhythmus, Bewegung, 
Szene 

 

MA-MuPä-IP-3.5 aus: 
Unterrichtsangebot 
Musiktheorie 

 

Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 

Gesamt:  

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-3.1 
Fach(gruppen)didaktik 
Kammermusik/ Ensemble 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-3.2 
Improvisation 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte)) 

MA-MuPä-IP-3.3 
Sprechen 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-3.4 
Rhythmus, Bewegung, 
Szene 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-3.5 aus: 
Unterrichtsangebot 
Musiktheorie 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt:  
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Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-4 Masterprojekt-Vorbereitung 

Semester Turnus 

1. Semester Beginn jährlich zum Wintersemester 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   240 105 135  8  

MA-MuPä-IP-4.1 
Konzertpädagogik/ 
Musikvermittlung/ 
Mitwirkung Projekt 

1 

Sem. 

P 60 30 30 b 2 GR 

MA-MuPä-IP-4.2 
Unterrichtspraktikum 
KHF 

1 

Sem. 

P 60 30 30 u 2  

MA-MuPä-IP-4.3 
Projektpraktikum 

1 

Sem. 

P 60 30 30 b 2  

MA-MuPä-IP-4.4 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

2 

Sem. 

P 60 15 45 u 2 GR 

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt: Immatrikulation nach bestandener Eignungsprüfung 

MA-MuPä-IP-4.1  

MA-MuPä-IP-4.2  

MA-MuPä-IP-4.3  

MA-MuPä-IP-4.4  

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Kenntnis des Berufsfelds, Fähigkeiten in Projektarbeit. 

MA-MuPä-IP-4.1 
Konzertpädagogik/ 
Musikvermittlung/ 
Mitwirkung Projekt 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erlernen Grundlagen 

konzertpädagogischer Aspekte. Sie sind in der Lage, diese in der Praxis anzuwenden 

und pädagogisch zu reflektieren. 

Inhalte: Grundlagen Konzertpädagogik. Planung, Organisation und Durchführung 

eines konzertpädagogischen Angebotes, inkl. Aspekte der Musikvermittlung wie 

Moderation, Publikumsinteraktionen. 

MA-MuPä-IP-4.2 
Unterrichtspraktikum 
KHF 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erhalten die Möglichkeit, erste 

Berufserfahrungen zu sammeln. Dabei werden sie eng durch eine/n Mentor/in 

(Musikschullehrkraft) betreut, unterstützt und angeleitet. Der Einblick in den 

Musikschulbetrieb sollte möglichst umfangreich und vielschichtig sein 

(Einzelunterricht, Gruppenunterricht, Ensemblespiel etc.). 

Inhalte: Halbjähriges Praktikum an einer Musikschule, eigene Unterrichtsversuche 

bzw. -reihen (Betreuung durch Mentor/in), Teilnahme an Lehrerkonferenzen, 

Schülervorspielen etc. 

MA-MuPä-IP-4.3 
Projektpraktikum 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden hospitieren bei Planung und 

Durchführung eines musikpädagogischen Projektes und sammeln erste eigene 

Erfahrungen. 

Inhalte: Hospitation bei Konzeption und Durchführung eines musikpädagogischen 

Projektes. 

MA-MuPä-IP-4.4 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden sind in der Lage im Austausch mit der 

Seminargruppe und der/dem Betreuer/in ein künstlerisch-pädagogisches Projekt zu 

planen, durchzuführen und zu reflektieren. 

Inhalte: Vorbereitung des eigenen Masterprojektes, Reflexion in der Gruppe, 

Feedbackgespräche 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  
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MA-MuPä-IP-4.1 
Konzertpädagogik/ 
Musikvermittlung/ 
Mitwirkung Projekt 

 

MA-MuPä-IP-4.2 
Unterrichtspraktikum 
KHF 

 

MA-MuPä-IP-4.3 
Projektpraktikum 

 

MA-MuPä-IP-4.4 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

 

Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 

Gesamt: Regelmäßige aktive Teilnahme, erbrachte Leistungsnachweise 

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-4.1 
Konzertpädagogik/ 
Musikvermittlung/ 
Mitwirkung Projekt 

PP (Praktische Prüfung, Lehrprobe o. Ä., von 30 Minuten Dauer, Typ B) 

MA-MuPä-IP-4.2 
Unterrichtspraktikum 
KHF 

SD (Schriftliche Dokumentation, Unbenoteter Praktikumsbericht, Umfang von 10 – 15 

Seiten, Typ C) 

MA-MuPä-IP-4.3 
Projektpraktikum 

SD (Schriftliche Dokumentation, Benoteter Praktikumsbericht, Umfang von 10 – 15 

Seiten, Typ C) 

MA-MuPä-IP-4.4 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

MK (Masterkolloquium) 

Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt: Die Gesamtnote wird gebildet aus dem arithmetischen Mittel der benoteten Prüfungen der Teilmodule, 

gewichtet nach ECTS-Credits. Bei der Berechnung der Gesamtnote wird nur die erste Dezimalstelle 

berücksichtigt. 
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Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-5 Künstlerische Praxis 2 

Semester Turnus 

2. Semester Fortsetzung vom Wintersemester 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   180 56,25 123,7

5 

 6  

MA-MuPä-IP-5.1  

BILL 

2 

Sem. 

P 90 11,25 78,75 b 3 E 

MA-MuPä-IP-5.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

2 

Sem. 

P 30 15 15 u 1 GR 

MA-MuPä-IP-5.3  

EMP Basis 

2 

Sem. 

P 60 30 30 b 2 GR 

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt: Erfolgreiche Teilnahme im 1. Semester 

MA-MuPä-IP-5.1 MA-MuPä-IP-1.1 

MA-MuPä-IP-5.2 MA-MuPä-IP-1.2 

MA-MuPä-IP-5.3 MA-MuPä-IP-1.3 

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Vertiefung musikpädagogischer Kenntnisse und Fähigkeiten, insbesondere in 

Zusammenhang mit Gruppenarbeit 

MA-MuPä-IP-5.1  

BILL 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erlernen Klavier unter dem 

Gesichtspunkt des berufspraktischen Einsatzes im Instrumentalunterricht. Ausgehend 

von den individuellen Fähigkeiten, erlernen die Studierenden einfache bis 

mittelschwere Literatur, Blattspieltechniken und einfache unterrichtspraktische 

Begleitformen.  

Inhalte: Literaturspiel, methodische Erarbeitung des Vom-Blatt-Spiels, Aspekte von 

Begleitung für die Unterrichtspraxis; grundsätzlich Begleitfach Klavier, bei Klavier als 

Instrumentalem Hauptfach: Wahl eines anderen Instrumentalen Begleitfachs / 

Gesang 

MA-MuPä-IP-5.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen die grundlegenden Zeichen 

zur Anleitung instrumentaler/ vokaler Ensembles. Sie haben diese in der Praxis 

erprobt. Die Studierenden können Ensembles und Gruppen im Probenprozess 

begleiten und anleiten. Sie haben einen breiten Überblick über das 

Unterrichtsrepertoire unterschiedlicher Stile. 

Inhalte: Grundlagen des Anleitens, der Zeichengebung und der Schlagtechnik, 

Überblick über Unterrichtsmaterial, Probendidaktik, Erarbeitung stilistisch breit 

gestreuter Literaturbeispiele. 

MA-MuPä-IP-5.3  

EMP Basis 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden haben die unten genannten 

Grundlagen kennengelernt und damit eigene Erfahrungen gesammelt. 

Inhalte: Inhaltliche Grundlagen der Elementaren Musikpädagogik wie Singen, 

Instrumentalspiel, Bewegen, Wahrnehmen und Erleben, Denken sowie das Verbinden 

mit anderen Ausdrucksformen und weitere ausgewählte Inhalte, struktureller 

Überblick über die Zielgruppen. 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-5.1 BILL  

MA-MuPä-IP-5.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

 

MA-MuPä-IP-5.3 EMP 

Basis 
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Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 

Gesamt:  

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-5.1  

BILL 

PP (Praktische Prüfung, Benotete Lehrprobe mit schriftlichem Entwurf und 

anschließendem Reflexionsgespräch, 45 Min., Typ B) 

MA-MuPä-IP-5.2 

Ensemblearbeit/ 

Ensembleleitung 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-5.3  

EMP Basis 

benotetes Portfolio 

Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt:  
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Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-6 Pädagogik/ Didaktik 2 

Semester Turnus 

2. Semester Halbjährlich / Fortsetzung vom Wintersemester 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   270 120 150  9  

MA-MuPä-IP-6.1 
Musikpädagogik 

1 

Sem. 

P 90 30 30 u 2 S 

MA-MuPä-IP-6.2 
Allgemeine Didaktik 

2 

Sem. 

P 60 30 60 b 3 S 

MA-MuPä-IP-6.3 
Fach(gruppen)didaktik 

2 

Sem. 

P 30 15 15 b 1 S 

MA-MuPä-IP-6.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung 

2 

Sem. 

P 30 15 15 b 1 S 

MA-MuPä-IP-6.5 
Erziehungswissenschafte
n Lernen und 
Entwicklung 

2 

Sem. 

WP 60 30 30 b 2 S 

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt: Erfolgreiche Teilnahme im 1. Semester 

MA-MuPä-IP-6.1 MA-MuPä-IP-2.1 

MA-MuPä-IP-6.2 MA-MuPä-IP-2.2 

MA-MuPä-IP-6.3 MA-MuPä-IP-2.3 

MA-MuPä-IP-6.4 MA-MuPä-IP-2.4 

MA-MuPä-IP-6.5 MA-MuPä-IP-2.6 

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Vertiefung pädagogischer und didaktischer Kenntnisse und Fähigkeiten 

MA-MuPä-IP-6.1 
Musikpädagogik 

Lern- und Qualifikationsziele: Aufbauend auf der Qualifikation der 

Einführungsveranstaltung beschäftigen sich die Studierenden vertiefend mit 

einzelnen Teilaspekten der Musikpädagogik. Sie trainieren die Ergebnispräsentation 

von ausgewählten Inhalten vor der Gruppe und reflektieren die Inhalte hinsichtlich 

berufspraktischer Fragestellungen. 

Inhalte: Ausgewählte Themenfelder der Musikpädagogik. 

MA-MuPä-IP-6.2 
Allgemeine Didaktik 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden sind sich der zentralen Rolle von 

Kommunikation, Üben und Lernen für eine erfolgreiche künstlerisch-pädagogische 

Arbeit bewusst und können diese anwenden. Sie verfügen über ein breites Repertoire 

an methodisch-didaktischem Wissen und wenden dieses in der Unterrichtsplanung 

an. Sie sind in der Lage, Unterrichtsgegenstände zu beurteilen. 

Inhalte: Üben und Lernen als Grundlage für eine musikpädagogische Arbeit, 

Kommunikation im künstlerisch-pädagogischen Kontext, Unterrichtsplanung und 

Unterrichtsformen 

MA-MuPä-IP-6.3 
Fach(gruppen)didaktik 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erhalten durch die Analyse ihres 

eigenen instrumentalen Lernprozesses und Sozialisationsprozesses einen Überblick 

über die Fragestellungen des Faches. Sie machen sich grob mit Entwicklungs- und 

Lernprozessen in ihrem Fach vertraut und bekommen anhand anderer 

Seminarteilnehmer/-innen einen Einblick in unterschiedliche Präsentationsformen der 

Lerninhalte und Unterrichtsmethodik. Sie erkennen die zentrale Bedeutung von 

konkret formulierten Lernzielen als Voraussetzung für den Lern- und Lehrprozess. Die 

Studierenden setzen sich intensiv mit der Unterrichtsgestaltung des 

Anfängerunterrichts auseinander. Sie erkennen die Bedeutung dieses Lernabschnitts 

für die weitere instrumentale Ausbildung und entwickeln eigene ganzheitliche 

Ansätze zur Vermittlung instrumentaler Grundlagen unter besonderer 
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Berücksichtigung möglicher physiologischer Herausforderungen. Stundenbilder zu 

bestimmten Themenschwerpunkten werden entwickelt und in der Gruppe diskutiert 

bzw. exemplarisch erprobt. 

Inhalte: Analyse der eigenen Lernbiographie, Überblick über Unterrichtsmaterialien, 

Überblick über Methoden, Überblick über spezifische Probleme des Faches, Überblick 

über die Lehrpläne/ Bildungspläne des VdM, Analyse von Unterrichtsliteratur für den 

Anfängerunterricht, Grundlagen der fachspezifischen Körperarbeit, Physiologie, 

Verfahrensweisen der Unterrichtsplanung und -organisation. 

MA-MuPä-IP-6.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden sammeln in Unterrichtsversuchen 

erste Erfahrungen in der Unterrichtspraxis. Auf der Basis einer detaillierten 

Bedingungsanalyse können sie Unterrichtsentwürfe schriftlich sinnvoll formulieren 

und danach unterrichten. Durch die gegenseitige Reflexion der Unterrichtsversuche 

erlangen die Studierenden grundlegende Fähigkeiten in der kollegialen Supervision. 

Inhalte: Umsetzung der Inhalte aus der allgemeinen Didaktik und Musikpädagogik in 

die instrumental- oder gesangsspezifische Praxis, Hospitationen und Lehrversuche in 

unterschiedlichen Kontexten, angeleitete Reflexion von Unterricht 

MA-MuPä-IP-6.5 
Erziehungswissenschafte
n Lernen und 
Entwicklung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden erhalten einen fundierten Einblick in 

Entwicklungs- und Lernprozesse der Lebensspanne im Hinblick auf die ästhetische 

Bildung. Sie durchleuchten Theorien und Modelle auf die berufspraktischen Aspekte 

und erkennen deren Konsequenzen für den Unterrichtsprozess. 

Inhalte: Lerntheorien, Entwicklungstheorien 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-6.1 
Musikpädagogik 

 

MA-MuPä-IP-6.2 
Allgemeine Didaktik 

 

MA-MuPä-IP-6.3 
Fach(gruppen)didaktik 

 

MA-MuPä-IP-6.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung 

 

MA-MuPä-IP-6.5 
Erziehungswissenschafte
n Lernen und 
Entwicklung 

 

Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 

Gesamt: Regelmäßige aktive Teilnahme, erbrachte Leistungsnachweise. 

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-6.1 
Musikpädagogik 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

MA-MuPä-IP-6.2 
Allgemeine Didaktik 

MA (Benotete Mappe mit verschiedenen Aufgaben, zum Beispiel: Portfolio, Reflexion, 

Klausuraufgaben, Typ C) 

MA-MuPä-IP-6.3 
Fach(gruppen)didaktik 

M (Mündliche Prüfung, 30 Min., einschließlich ca. 15-minütigem Referat zu 

einschlägigem Thema, Typ B) 

MA-MuPä-IP-6.4 
Fach(gruppen)spezifische 
Unterrichtsdurchführung 

PP (Benotete Lehrprobe mit anschließender Nachbesprechung (30 Min. 

Einzelunterricht oder 45 Min. Gruppenunterricht), Typ B). 

MA-MuPä-IP-6.5 
Erziehungswissenschafte
n Lernen und 
Entwicklung 

HA (Benotete Hausarbeit, 10 - 15 Seiten, Typ C) 
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Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt:  
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Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-7 Masterprojekt-Abschluss 

Semester Turnus 

2. Semester halbjährlich 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   360 15 345  12  

MA-MuPä-IP-7.1 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

2 

Sem. 

P 60 15 45 u 2 GR 

MA-MuPä-IP-7.2 Projekt 1 

Sem. 

P 300 0  300 b 10 PR 

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt: Erfolgreiche Teilnahme im 1. Semester 

MA-MuPä-IP-7.1 MA-MuPä-IP-4.4 

MA-MuPä-IP-7.2  

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Die Studierenden sind in der Lage, ein künstlerisch-pädagogisches Projekt 

eigenständig zu planen, durchzuführen und zu evaluieren. 

MA-MuPä-IP-7.1 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

Lern- und Qualifikationsziele: Die Studierenden sind in der Lage, eigenverantwortlich 

ein musikpädagogisches Projekt zu leiten. Sie kennen Grundlagen der Teamführung 

und können diese anwenden. Sie sind mit administrativen Aspekten der 

Projektplanung vertraut. 

Inhalte: Projektplanung, Projektdurchführung, Reflexion in der Gruppe 

MA-MuPä-IP-7.2  
Projekt 

Lern- und Qualifikationsziele: Eigenverantwortlichkeit bei der Projektdurchführung, 

künstlerisch-pädagogische Reflexionsfähigkeit. Sie sind in der Lage, das Projekt 

schriftlich zu dokumentieren und zu evaluieren. 

Inhalte: künstlerisch-pädagogisches Projekt und Projektbericht 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-7.1 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

 

MA-MuPä-IP-7.2 Projekt  

Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 

Gesamt: Regelmäßige aktive Teilnahme, erbrachte Leistungsnachweise. 

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-7.1 
Kolloquium 
Projektplanung/ 
Projektdurchführung 

MK (Masterkolloquium, unbenotet, Typ C) 

MA-MuPä-IP-7.2 Projekt PP und SD (Benotete praktische Prüfung, Projektpräsentation, Dauer 30-45 Minuten, 

sowie schriftliche Dokumentation, Umfang von 15 Seiten DIN A4 ggf. zzgl. Audio- 

und Videomaterial, Typ A) 

Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt:  
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Modulkürzel Modulname 

MA-MuPä-IP-8 Wahlbereich 

Semester Turnus 

2. Semester halbjährlich 

 Dauer Modul-

typ 

WL 

(h) 

Kontaktzeit ~ 

SWS 

S (h) Prüf. 

art 

Cr Veranstal-

tungsart 

Gesamt:   90    3  

MA-MuPä-IP-8.1  
Angebote aus den Optionalen 

Studien 

Angebote Musikpädagogik/ 

Didaktik 

Angebote Musiktheorie   

Angebote anderer 

Studiengänge 

1 

Sem. 

WP    u   

Teilnahmevoraussetzungen 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-8.1  

Kompetenzorientierte Lernziele (inkl. Lehrinhalte) 

Gesamt: Profilierung/ Spezialisierung in den gewählten Bereichen 

MA-MuPä-IP-8.1  
Angebote aus den Optionalen 

Studien 

Angebote Musikpädagogik/ 

Didaktik 

Angebote Musiktheorie   

Angebote anderer 

Studiengänge 

Wählbar sind u.a. die in MA-MuPä-KP-3 angegebenen Lehrveranstaltungen.  

Lern- und Qualifikationsziele: Profilierung in einem gewählten Bereich. Bei unten 

angeführten Möglichkeiten:  

a) Fähigkeit zu trans- und interdisziplinärer Projektarbeit  

b) Fähigkeiten insbesondere in den Bereichen Studienorganisation, Zeit- und 

Selbstmanagement, Kommunikation/ Konfliktmanagement, Körperbewusstsein/ 

Bewegung, Deutsch als Fremdsprache  

c) Entwicklung spezieller künstlerischer, pädagogischer, musiktheoretischer, 

musikwissenschaftlicher etc. Kenntnisse und Fähigkeiten 

Inhalte: entsprechend Vorlesungsverzeichnis 

Anrechenbarkeit für weitere Studiengänge 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-8.1  
Angebote aus den Optionalen 

Studien 

Angebote Musikpädagogik/ 

Didaktik 

Angebote Musiktheorie   

Angebote anderer 

Studiengänge 

 

Voraussetzungen für die Cr-Vergabe 

Gesamt: Regelmäßige aktive Teilnahme, erbrachte Leistungsnachweise. 

Prüfungsformen und -dauer 

Gesamt:  

MA-MuPä-IP-8.1 Angebote 

aus den Optionalen Studien 

Angebote Musikpädagogik/ 

Didaktik 

Angebote Musiktheorie   

Angebote anderer 

Studiengänge 

LN (Aktive Teilnahme, Vor- und Nachbereitung der Studieninhalte) 

Zusammensetzung der Modulnote & Gewichtung für die Gesamtnote des Studiengangs 

Gesamt: Die Gesamtnote wird gebildet aus dem arithmetischen Mittel der benoteten Prüfungen der Teilmodule, 

gewichtet nach ECTS-Credits. Bei der Berechnung der Gesamtnote wird nur die erste Dezimalstelle 

berücksichtigt 
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